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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2

TuS Wirbelau 1901 : TuS Kirschhofen 
Freitag, 02.02.2024, 20:00 Uhr

Kappes fixiert zwei Punkte für den TuS Kirschhofen

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam des TuS Kirschhofen, als Detlef Kappes das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des TuS Wirbelau 1901
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2 mussten beide Mannschaften
in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Detlef Kappes, der seine Spiele
allesamt gewann. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Betrübt über ihre 2:3-Niederlage gegen Schmidt / Pfeffer waren Eller / Saam, obwohl sie
alles gegeben hatten. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Wenige Chancen hatten derweil Richter / Gnendiger bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Kappes / Walter. Ohne Satzgewinn für Tanke /
Proch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Lamm / Bangert. Die Anzeigetafel zeigte nun
ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Wenige Chancen hatte im Anschluss Björn
Eller beim 11:13, 15:17, 7:11 gegen seinen Kontrahenten Timo Schmidt. Da war final wirklich nichts
zu holen. Einen Erfolg verpasste Olaf Saam bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Detlef Kappes
und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Anschließend ging es beim
Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Zwar brachte Armin Walter
Andreas Richter phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Andreas Richter mit 3:1
durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete
Partie. Eckhard Gnendiger bekam seinen Gegner Oliver Pfeffer hingegen beim klaren 0:3 nicht
richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim wenig später
folgenden 0:3 gegen Darius Lamm fand Lena Tanke von Anfang an recht wenig Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Pascal
Proch, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jörg Müller verlor. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 1:8. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Detlef Kappes konnte Björn Eller den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TuS Kirschhofen die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Wirbelau 1901 nun ein Punktekonto von 8:16 Punkten auf,
während der TuS Kirschhofen vor dem nächsten Spiel, das am 16.02.2024 gegen den TTC 1968
Oberbrechen II ansteht, 13:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Wirbelau 1901
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 16.02.2024 gegen den TTC Dillhausen/Barig-
Selbenhausen II.

 Statistik:
 TuS Wirbelau 1901

Doppel: Eller / Saam 0:1, Richter / Gnendiger 0:1, Tanke / Proch 0:1 
Einzel: B. Eller 0:2, O. Saam 0:1, A. Richter 1:0, E. Gnendiger 0:1, L. Tanke 0:1, P. Proch 0:1 

 TuS Kirschhofen
Doppel: Kappes / Walter 1:0, Schmidt / Pfeffer 1:0, Lamm / Bangert 1:0 
Einzel: D. Kappes 2:0, T. Schmidt 1:0, O. Pfeffer 1:0, A. Walter 0:1, J. Müller 1:0, D. Lamm 1:0


